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Spezialisten auf heißen Öfen 
REGION :Der ADAC-Pirelli-Enduro-Cup 2015 endete mit seinem vierten Wertungsrennen beim Gögginger 

RRT Scheer. In der Cup-Endwertung schneiden nur wenige Enduro-Spezialisten der Region herausragend 

ab. 

 

Der Metzinger Georg Deinet war einer der flotten Enduro-Piloten in Diensten des RMC Reutlingen. Fotograf: Dietmar Czapalla 

Nicht oft genug waren die meisten der Enduro-Spezialisten aus der Region am Start, als dass sie in der Cup-

Wertung 2015 hätten weiter vorne landen können. Nicht so die Mitglieder des 1. RMC Reutlingen, Marc Huse 

(Bad Urach), Maximilian Kromm (Bempflingen), Markus Rösler (Großbettlingen), Thomas und Marc Scheu 

(Grabenstetten) sowie der Jugendfahrer Clemens Pfeiffer (Frickenhausen). Alle hatten sie an den Rennen in 

Frickenhausen (11./12. Juli), Reutlingen (12. September), Baden-Baden (3./4. Oktober) und beim Finale in 

Gögglingen (17./18. Oktober) teilgenommen und landeten dabei stets weit vorne. 

In der Klasse 1, Einsteiger, brachten es 119 Fahrer auf zumindest einen Punkt. Marc Huse und Maximilian 

Kromm fuhren, stets gemeinsam antretend, auf Platz acht. Georg Deinet (Metzingen) mit Martin Gräf waren 

http://www.swp.de/metzingen


dreimal am Start und wurden 18. der Gesamtwertung, direkt vor dem Engstinger Philipp Ninnemann, der beim 

Reutlinger Heimrennen Zweiter geworden war. Der RMC-ler Uwe Eickhoff (Altenried) beendete ebenso drei 

Rennen, wie die Lichtensteiner Henry und Eric Schempp. Stefan Pfeiffer (Mössingen) und Uwe Augstein 

(Sonnenbühl) bestritten zwei Rennen, der Lichtensteiner Jörg Allramseder nur eines. Die Klasse 2, Aufsteiger, 

sieht 99 Fahrer in den Punkterängen. Bei allen vier Rennen gemeinsam angetreten, landeten die RMC-ler 

Thomas und Mark Scheu aus Grabenstetten auf dem zweiten Platz, ihre Vereinskameraden Kevin Keim und 

Jonas Türk liegen mit nur zwei bestrittenen Rennen auf Platz acht. 

Weil nur beim Heimrennen aktiv, stehen die RMC-Piloten Johannes Rehfuß (Meßstetten) und Stefan Wandel 

(Reutlingen) gemeinsam auf Platz15. Ebenfalls in die Punkteränge fuhren Patrick Wurster (Wannweil), Thomas 

Vöhringer und Wilco Hailfinger (beide Sonnenbühl) sowie die beiden Pliezhäuser David Bayer und Andy Beck. Im 

Meisterschaftsergebnis der Klasse 3, Expert, taucht unter den 33 erfolgreichen Fahrern niemand aus unserer 

Region auf. Unter den 71 punktenden Enduro-Spezialisten der Klasse 4, Senioren, glänzt der mit 

unterschiedlichen "Kollegen" angetretene Markus Rösler (Großbettlingen) mit Platz drei. Clemens Pfeiffer 

(Linsenhofen), Uwe Augstein (Sonnenbühl), Armin Körting (Trochtelfingen) und Jörg Allramseder (Lichtenstein), 

allesamt RMC-Mitglieder, landeten wegen zu weniger Teilnahmen in der Punktetabelle weiter hinten. 

In der Klasse 5, Sportfahrer/Einzelfahrer, gelang es 68 Fahrern zu punkten. Der Reutlinger Haiko Häußler 

beendete die Serie mit nur zwei Starts als Achter. Der ebenfalls RMC-ler Armin Körting (Trochtelfingen) sowie der 

Pliezhäuser Marcel Körkel mussten sich weiter hinten einordnen. 

Der Meisterschaftsstand Klasse J, Jugendliche Fahrer, sieht unter 22 punktenden Fahrern deren sieben des 1. 

RMC Reutlingen. Lukas Pfeifer nach vier gewonnenen Rennen deutlich an der Spitze, Mike Rösler (Nürtingen) 

und Patrick Schmid (Kohlberg) mit nur zwei Rennen auf den Plätzen neun und zehn. Marc Reich, Jannic Munz, 

Nick Reich und Tim Saur gingen nur beim Heimrennen an den Start. 
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